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Kernbotschaften JWB 2022

• Jahresprojektion: BIP-Wachstum im Jahr 2022 
voraussichtlich real +3,6 %

• Soziale Marktwirtschaft ist „Erfolgsmodell“, aber 
Weiterentwicklung zur Sozial-ökologischen 
Marktwirtschaft erforderlich → neue ergänzende 
Wohlfahrtsbetrachtung

• Dynamische Wirtschaft zentral, um strukturelle Herausforderungen
(Klimawandel, Demografie, Digitalisierung) anzugehen

• Voraussetzung: massive Investitionen in Kapitalstock und Impulse zur 
Steigerung des Arbeitsangebots



Reaktion der Presse auf den JWB 2022



Ergänzende Wohlfahrtsindikatoren: Motivation

• Weiterentwicklung zur Sozial-ökologischen Marktwirtschaft →
Neugewichtung der wirtschaftspolitischen Schwerpunkte, erweiterte 
Grundlage für wirtschaftspolitische Steuerung

• Gesamtwirtschaftliches (BIP-) Wachstum notwendige, aber keine 
hinreichende Voraussetzung für nachhaltigen Wohlstand, Beschäftigung, 
Teilhabe, soziale Sicherheit

• Daher im JWB 2022 erstmals Sonderkapitel mit über 30 ergänzenden 
Wohlfahrts- und Nachhaltigkeitsindikatoren mit Bezug zur Wirtschafts-
und Finanzpolitik der BReg



Ergänzende Wohlfahrtsindikatoren: Motivation



Ergänzende Wohlfahrtsindikatoren: Genese

• War bereits Anliegen für JWB 2021 → Keine abschließende 
ressortübergreifende Einigung

• Neuanlauf für JWB 2022: mehrere Ressortrunden zur generellen 
Ausrichtung, Auswahl der Indikatoren und Daten, Darstellung

• Grundsätzliche Einigung im Herbst 2021

• Verfassen des Kapitels im Ressortkreis im Rahmen des JWB-Prozesses zum 
Jahreswechsel 2021/22



Ergänzende Wohlfahrtsindikatoren: Anspruch

• Indikatoren sollen BIP ergänzen, nicht ersetzen – BIP-Projektion bleibt 
zentrale Kenngröße für Finanz- und Wirtschaftspolitik der BReg!

• Kein eigenständiges Indikatorensystem; greifen größtenteils auf
bestehende Indikatoren zurück (v.a. DNS), doppeln
aber keine anderen Initiativen

• Als Prozess zu verstehen: Methodik, Auswahl und
Systematisierung der Indikatoren werden
kontinuierlich überprüft und weiterentwickelt



Fünf thematische Bereiche



→ Je ein Beispiel



Ausblick und Diskussion

• (Zu) viele Indikatoren? →Wohlfahrt hat viele Facetten!

• Kontinuierliche Überprüfung, Anpassung, Weiterentwicklung geplant

• Beraten derzeit Formate für regelmäßige, vertiefte Betrachtung 
ausgewählter Bereiche

• Ziel: Dauerhafte Implementierung einer breiten Wohlfahrtsbetrachtung
auch in der Wirtschafts- und Finanzpolitik

• Folgen damit auch Bsp. in anderen Ländern (FRA, ITA, UK…).
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